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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd 3 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

DJK Titting II : ASV Suffersheim III 
Donnerstag, 14.10.2021, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der DJK Titting II gegen den ASV 
Suffersheim III

Freude herrschte am Donnerstagabend, als Christian Kleber nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den ASV Suffersheim III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd 3 (4er) (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der DJK Titting II. Das
Heimteam konnte im 4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat die DJK Titting II nun ein
Punkteverhältnis von 2:6 und der ASV Suffersheim III ein Punkteverhältnis von 1:5 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. 2 Sätze lang fanden Gerner / Bauer gegen Kleber / Weimann keine
Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 11:13, 12:10, 11:5, 11:9 drehten.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Kurzen Prozess machten Wiesent / Schermer beim 11:7, 12:10, 11:9 mit Loy
/ Weimann bei einem nie gefährdeten Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Gegenwehr
leistete derweil Hermann Gerner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Weimann. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Armin Wiesent beim 2:3 gegen Christian Kleber. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Wenig Chance ließ indes Stephan Fürholzner bei seinem Sieg in drei
Sätzen seiner Gegnerin Nadine Weimann. beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff,
da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim anschließenden 3:
1-Sieg gegen Christian Kleber hatte Hermann Gerner nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Armin Wiesent das Spiel gegen
Andre Weimann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Stephan Fürholzner bekam seinen Gegner
Marc Loy beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4.
Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Herbert Bauer gegen Nadine Weimann. Nach gewonnenem
ersten Satz gab am Nachbartisch Stephan Fürholzner das Spiel gegen Christian Kleber noch aus
der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 9:11, 4:11. Trotz Blitzstart verlor Hermann Gerner sein Spiel
gegen Marc Loy letztlich mit 11:9, 3:11, 5:11, 10:12. Wenig Chance ließ hingegen Armin Wiesent
beim 11:5, 11:4, 11:3 seiner Gegnerin Nadine Weimann. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Herbert Bauer versäumte es dann wiederum mit einem 8:11, 4:
11, 11:7, 7:11 gegen Andre Weimann, einen Punkt für sein Team zu holen. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der DJK Titting II geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2021 gegen
den TV 1896 Langenaltheim II, während der ASV Suffersheim III am 21.10.2021 gegen den TV 1896
Langenaltheim II antritt.

 Punkte:
 DJK Titting II

Doppel: Gerner / Bauer (1), Wiesent / Schermer (1) 
Einzel: H. Gerner (1), A. Wiesent (1), S. Fürholzner (1), H. Bauer (2) 
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 ASV Suffersheim III
Doppel: Kleber / Weimann (0), Loy / Weimann (0) 
Einzel: C. Kleber (2), A. Weimann (3), M. Loy (2), N. Weimann (0)


